
 

 
Traumberuf Kundenberater/in? 

Raiffeisen Karrieretalk mit MaturantInnen der Vienna Business School  
 

Bereits zum 3. Mal lud die Raiffeissenlandesbank NÖ-Wien gestern, den 11. Februar 2009, 

MaturantInnen der Vienna Business School zum sogenannten „Karrieretalk“ ins 

Raiffeisenhaus Wien.  

 

Hinter dem gemeinsamen Projekt der RLB NÖ-Wien und des Fonds der Wiener Kaufmannschaft, 

dem Schulerhalter der Vienna Business School, steht die Intention, den SchülerInnen ihre 

Möglichkeiten und berufllichen Chancen in der Beraterbank aufzuzeigen und sie für einen 

Arbeitsplatz bei dem Finanzdienstleister zu begeistern.  

Als erster „Motivator“ gab Dr. Georg Kraft-Kinz, Vorstandsdirektor der Raiffeissenlandesbank NÖ-

Wien, den angehenden AbsolventInnen der VBS einen spannenden Einblick in das Bankgeschäft, 

danach umriss der Recruiter und Personalentwickler Mag. (FH) Peter Rieder kurz die 

Karriereperspektiven in der RLB NÖ- Wien. Besonders beeindruckt zeigten sich die MaturantInnen 

vom steilen Karriereweg von Robert Fischer, der als Absolvent der Vienna Business School zur 

Raiffeisenlandesbank kam und nun als Stadtdirektor für 16 Filialen in Wien verantwortlich zeichnet.  

 

Im Anschluss an die Kurzvortäge konnten sich die SchülerInnen bei den Informationsständen von 

Experten der RLB NÖ-Wien ausführlich zu den Themenschwerpunkten „Mein Weg zur/m 

Teamleiter/in“, „Traumberuf Kundenbetreuer/in“, „Karriere & Bewerbung“ und „Ausbildung im 

Beratercamp“ informieren und beraten lassen. 

 
Ihren SchülerInnen eine fundierte zukunfts- und wirtschaftsorientierte Ausbildung zukommen zu 

lassen und junge Menschen zielorientiert und mit modernsten Methoden auf die Anforderungen 

von morgen vorzubereiten, ist das deklarierte Ziel der Vienna Business School. Aus diesem Grund 

werden regelmäßig Veranstaltungen angeboten, bei denen den SchülerInnen ihre 

Karriereperspektiven und beruflichen Chancen auf dem Arbeitsmarkt aufgezeigt werden. „Es ist 

uns ein großes Anliegen, unseren SchülerInnen nicht nur eine ausgezeichnete praxisnahe 

Ausbildung zu vermitteln, sondern sie auch beständig in Punkto Berufswahl und 

Karrieremöglichkeiten zu unterstützen, Ihnen somit ein Wegweiser für die Zukunft zu sein“, so Dr. 

Rainer Trefelik, Präsident des Fonds der Wiener Kaufmannschaft.   
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Karrieretalk2009_01: vlnr. Dr. Georg Kraft-Kinz, Vorstandsdirektor der Raiffeissenlandesbank NÖ-
Wien, Dr. Rainer Trefelik, Präsident des Fonds der Wiener Kaufmannschaft, Mag. Petra Öllermayr, 
Personalabteilung RLB NÖ-Wien, Robert Fischer, Stadtdirektor für den Bereich Privatkunden West 
 
Karrieretalk2009_02: vlnr. Dr. Georg Kraft-Kinz, Vorstandsdirektor der Raiffeissenlandesbank NÖ-
Wien, Dr. Rainer Trefelik, Präsident des Fonds der Wiener Kaufmannschaft, Mag. Petra Öllermayr, 
Personalabteilung RLB NÖ-Wien, Robert Fischer, Stadtdirektor für den Bereich Privatkunden West 
mit SchülerInnen der Vienna Business School 
 
Karrieretalk2009_03: Ein Kundenberater berichtet den MaturantInnen über den beruflichen Alltag 
bei einem Finanzdienstleister 
 
Karrieretalk2009_04: Kundenberaterin Yvonne Lehner referiert über die Ausbildung im 
Beratercamp 
 
Karrieretalk2009_05: Traumberuf Kundenberater/In? – Ein Experte informiert die SchülerInnen über 
Anforderungen & Karrierechancen in der Beraterbank  
 
 
Über die Vienna Business School 
Von der Wirtschaft für die Wirtschaft – so lautet das Motto der Vienna Business School. Wer in Zukunft im 
Wirtschaftsleben erfolgreich sein will, kommt an der Kaderschmiede der Wirtschaft nicht vorbei. Die sechs 
Handelsakademien und Handelsschulen der Vienna Business School geben jungen Nachwuchstalenten das 
Rüstzeug für den erfolgreichen Sprung auf die Karriereleiter mit – durch eine einzigartige, an der Praxis 
orientierte Ausbildung, modernste Lehrmethoden sowie ein breitgefächertes Bildungsangebot.  
 
Ausführliche Informationen zur Vienna Business School und ihren sechs Schulstandorten finden Sie 
im Internet unter www.vienna-business-school.at 
 
 
Über den Fonds der Wiener Kaufmannschaft 
Der Fonds der Wiener Kaufmannschaft ist eine Non-Profit-Organisation mit den zentralen Aufgaben, 
Wohlfahrts- und Bildungsinstitutionen zu betreiben.  
 
Als Österreichs größter privater Schulhalter neben der katholischen Kirche ist der Fonds führend im Bereich 
der wirtschaftorientierten Aus- und Weiterbildung. Unter der Dachmarke “Vienna Business School” werden 
sechs Handelsakademien und sechs Handelsschulen in Wien und Niederösterreich betrieben. Weiters 
werden “Kaufmännische Kollegs”, zwei “Aufbaulehrgänge” sowie die in Kooperation mit der 
Wirtschaftskammer Wien gegründeten “Fachhochschul-Studiengänge der Wiener Wirtschaft” angeboten. 
Die Minderheitsbeteiligung an den Humbolt-Instituten rundet das Engagement im Bildungsbereich ab.  
 
Überdies kommt der Fonds auch seiner Verpflichtung gegenüber dem Leben nach der Erwerbsfähigkeit 
nach. 400 Senioren finden in der “Park Residenz Döbling” ein mit großem Komfort ausgestattetes Zuhause.  
 
Die Erhaltung der Wohlfahrts- und Bildungseinrichtungen wird durch Erträge aus Finanz- und 
Immobilienvermögen unterstützt. 
  
Weitere Informationen über den Fonds der Wiener Kaufmannschaft finden Sie unter:  
www.kaufmannschaft.com. 
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Leitung Marketing & Öffentlichkeitsarbeit 
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